SEITE  
1

Beobachtungshilfe zu den drei Ebenen

Unterscheiden Sie zwischen Beobachtung und Interpretation

a) Beobachtung: „Hanspeter fiel Petra ins Wort. Petra lehnte sich zurück, legte die Hände in die Rocktasche und meldete sich 15 Minuten nicht mehr.“

b) Interpretation: „Ich vermute, Petra war beleidigt.“

1. Frage zur Prozedur
Wie und wann wurden die 4 Jobs verteilt? Wie spielte sich die Situation ab? Wurden die Funktionen tatsächlich ausgeführt?

2. Frage zur Prozedur
Wurde sichergestellt, dass die Aufgabe von allen verstanden wurde? Wurde das Thema abgegrenzt? Wurde die Zielsetzung formuliert?

3. Frage zur Prozedur
Wer gab die meisten Impulse zur Planung/Prozedur?

4. Frage zur Prozedur
Gab es Situationen, die Entscheide forderten? Wie wurde vorgegangen? Wie entschied die Gruppe?

5. Brainstorming und Prioritätensetzung
Gab es Sequenzen, in denen Begriffe gesammelt und anschliessend nach Kriterien geordnet wurden? Welches Beobachtungen machten Sie?

6. Konkret und praktisch
Verlief das Gespräch abstrakt/visionär oder konkret/Praxis bezogen? Wer bestimmte diesbezüglich den Gesprächscharakter?

7. Diagnostische Distanz (Metaebene)
Hat die Gruppe ihr eigenes Tun hinterfragt und geprüft, ob sie sich auf dem richtigen Weg befindet?

8. Auswertung
Hat die Gruppe am Ende ihr Resultat, ihr Vorgehen und die Zusammenarbeit unter die Lupe genommen?

9. Frage zur Interaktion: Start
In welcher Reihenfolge äusserten sich die TeilnehmerInnen? Wie steht diese Reihenfolge mit der späteren Dominanz in der Gruppe?

10. Frage zur Interaktion
Welche Personen neigen zu LangrednerInnen, welche zu SchweigerInnen?


11. Frage zur Interaktion: Dominanz
Wer dominierte in der Anfangsphase? Wer im Mittelteil? Wer gegen Ende der Sitzung? Wie zeigen sich diese Veränderungen in der Körpersprache?

12. Frage zur Interaktion: Zuhören und ausreden lassen
Wurden TeilnehmerInnen unterbrochen? Wer von wem? Wie oft? Wie hat die unterbrochene Person reagiert? (z. B. 7 Min. schweigen, Körperhaltung zu, etc. oder sich durchsetzend)

13. Frage zur Interaktion: Körperhaltung
Beobachten Sie die Körperhaltung von 2 Personen und ihre Veränderungen im Laufe der Sitzung!

14. Frage zur Interaktion: Anknüpfen
Wer knüpfte an die Worte vorangegangener Aussagen an? Was hat dies ausgelöst?

15. Frage zur Interaktion: Bestätigungen
Wer bestätigte Aussagen von VorrednerInnen? Was geschah als Folge?

16. Frage zur Interaktion: Namen nennen
Der Blickkontakt zu Teilnehmenden und das Nennen von Namen ist meistens ein Signal für ein gutes Klima. Beobachtungen?

17. Frage zur Interaktion: Ich-Botschaften
Welche Personen äusserten sich in einer klaren Ich-Botschaft?

18. Frage zur Interaktion: Humor
Wann und wie oft erkannten Sie Humor und Spass? Wie reagierte die andern?

19. Frage zur Interaktion: Mimik
Als Antwort zeigt das Gesicht oft schneller eine Reaktion als mit Worten. Beobachten Sie?

20. Frage zur Interaktion: Gestik
Beobachten Sie für jede Person ihre typischen Gesten!

21. Frage zur Interaktion: Blickkontakt
Wohin waren die Blicke der TeilnehmerInnen gerichtet? Am Anfang? Im Laufe des Gesprächs? Gegen Ende? 

22. Frage zur Interaktion: Sympathie
Gab es häufigen Blickkontakt zwischen bestimmten Personen? Und das Gegenteil?

23. Frage zur Interaktion: Häufigkeit der Wortmeldungen
Erstellen Sie eine Strichliste über die Häufigkeit der Wortmeldungen, z. B.:

Person
Start (0-10 Min.)
Mittelteil (10-20)
Endphase (20-30)

Petra




Hans




Anna




Rolf




Julia




